
GROSSE RESONANZ 

KAT II TURNIER IN PFEFFENHAUSEN 
 
Das erste Kat II Turnier der Saison stieß auf große Resonanz und sorgte für einen vollen Turniertag 
in Pfeffenhausen. Knapp 60 Teilnehmer fanden sich am ART Stable ein, um sich von Richterin Katrin 
Brummer bewerten zu lassen. Gut organisiert und bei bestem Turnierwetter konnten fast alle Klassen 
am Außenplatz stattfinden, was zur entspannten Stimmung unter den Teilnehmenden beitrug.  
 
Ranch Riding und Ranch Rail stärksten Klassen 
Mit 18 Teilnehmenden war die Einsteiger Ranch Riding die stärkste Klasse des Tages, gefolgt von 
der Ranch Rail Amateur mit 14 Teilnehmern und dem Any Horse Any Rider Ranch Riding und der 
Einsteiger Horsemanship mit je 11 Teilnehmern. Die blaue Schleife und der Pokal in der Einsteiger 
Ranch Riding gingen an Stefanie Hasenpusch und Just my Style. Die seit diesem Jahr neu hinzu- 
gekommene Ranch Rail feierte eine gelungene Premiere in Pfeffenhausen. Über den Sieg in der  
Division Amateur durfte sich Barbara Gruber mit Be Aech Peppy freuen. Platz eins in der Any Horse 
Any Rider Ranch Riding ging ebenfalls an Be Aech Peppy, dieses Mal vorgestellt von Carina Greineder. 
Die Einsteiger Horsemanship wurde von Stefanie Gießl und Peppys Smokin Gun gewonnen.  
 
Shettystute Vroni wird Allround Champion bei den Jugendlichen 
Katrin König-Daberger und US To Fast For You waren in den Klassen Ranch Rail, Ranch Riding, Trail 
und Reining erfolgreich unterwegs und sicherten sich damit den Allround Champion Amateur.  
Bei den Jugendlichen ging der Titel an Emma Neumann mit der Shettystute Vroni. Die beiden  
gingen in den Klassen Trail, Pleasure, Ranch Riding und Horsemanship an den Start. Mit dem Start 
in den Klassen Trail, Horsemanship, Ranch Riding und Pleasure sicherte sich Stefanie den Allround 
Champion in der Division Any Horse Any Rider. 
 
Der Allround Champion Einsteiger ging an Stefanie Gießl, die ihr Pferd Peppys Smokin Gun in Trail, 
Ranch Riding, Horsemanship und Pleasure vorstellte. Mit einem Punkt Vorsprung vor Christina Pfab 
sicherte sich Kathrin König-Daberger mit ihrer Stute US To Fast For You die Trophy Champion Of The 
Show. Diese Trophy wird ausschließlich auf Kat II Shows vergeben und geht an den besten Reiter des 
Turniers. Gewertet werden hierbei alle erritten Punkte aus den Divisions Amateur und Einsteiger.  
Am Ende des Tages gab es viele glückliche Gesichter von Teilnehmenden, die sich über den rundum 
gelungen Turniertag freuten. Die VWB bedankt sich hierfür auch ganz herzlich bei Manuela Pflüger 
und Atila Bursalioglu für die Organisation. Text: Corrie Fuhr, Fotos: Art & Light Photography
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Wie immer waren die Ranch Riding-
Klassen gut besucht. 18 Teilnehmer 
verzeichnete die Ranch Riding Ein-
steiger und 11 Teilnehmer die Ranch 
Riding Any Horse Any Rider.
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VWB Termine  
Alle aktuellen VWB-Termine 
– sowie weitere interessante  
Westernsportveranstaltun-
gen und Ausschreibungen – 
finden Sie in dieser Ausgabe 
auf den Seiten 64ff.

✬ ✬ ✬ ✬ ✬

Mit einem Punkt Vorsprung vor Christina Pfab durfte 
sich Katrin König-Daberger über die Trophy des 
Champion of the Show freuen.

Die neue Disziplin Ranch Rail wurde sehr gut ange-
nommen und konnte mit 14 Teilnehmern in der  
Amateur eine gelungene Premiere am Art Stable feiern.

DREI TAGE, DREI TRAINER 

CLINIC IN KREUTH 
 
Nach langer Durststrecke fand vom 2.-4. Mai endlich wieder eine „Drei Tage, drei Trainer  
Clinic“ in Kreuth statt. Als Trainer konnten Volker Schmitt, Lena Felder und Andrea Schmid  
gewonnen werden.  
 
Obwohl der Kurs unter der Woche stattfand nutzten 22 Teilnehmer die Chance, drei Tage unter 
optimalen Bedingungen auf Gut Matheshof zu trainieren. Vom Einsteiger bis zum Profi und 
vom Jungpferd bis zum alten Hasen war alles vertreten. Die Trainer holten die Teilnehmer dort 
ab, wo sie gerade standen und gingen individuell auf alle Wünsche ein. So konnten bereits am 
ersten Tag viele kleine Erfolgserlebnisse verbucht werden.  
 
Drei Tage intensives Training 
Im Gegensatz zu den früheren Clinics wurden die Trainer nun nicht mehr täglich durch- 
gewechselt, sondern man arbeitete drei Tage mit dem gleichen Trainer. Dadurch konnte jeden 
Tag an dem bereits Erlernten angeknüpft werden. Damit alle in den Genuss kamen, auch in der 
Ostbayernhalle zu reiten, wurde hier reihum durchgewechselt. Während die Teilnehmer von 
Volker sich überwiegend der Reining verschrieben hatten, wurde im Kurs von Lena auch für die 
Ranch Riding trainiert. Die Teilnehmer von Andrea arbeiteten hingegen viel mit Stangen, feilten 
an der Showmanship und nutzen die Dimensionen der Ostbayernhalle für das Wechseltraining.  
Zum Ausklang des Tages traf man sich noch beim gemeinsamen Abendessen und konnte so 
auch die Teilnehmenden der anderen Kurse etwas kennenlernen.  
 
Viel Input und viele Übungen für daheim durften am Ende der drei Tage alle Teilnehmenden 
mitnehmen und man war sich einig, dass man gerne wieder kommt. 
 
Aktuell sind leider keine weiteren Kurse geplant für Kreuth, doch die VWB bemüht sich derzeit 
um weitere Termine. Sobald ein Kurs zustande kommt, wird er selbstverständlich auf der  
Homepage veröffentlicht, wie immer unter www.westernreiten-online.de. 

Text: Corrie Fuhr, Fotos: Art & Light Photography

Große Fortschritte 
machten auch die 

Teilnehmer von  
Andrea, die ihren 
Schülern u.a. ver-

schiedene Übungen 
mit Stangen und  
Hütchen zeigte.

Neben vielen Tipps und Übungen kam 
natürlich auch der Spaß nicht zu kurz. 

Mehrere Erfolgserlebnisse wie zum Beispiel 
der erste richtige Sliding Stop oder fliegen-
de Wechsel konnten verbucht werden.
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